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Merkels Hamburger 
Schreckensbilanz 

Das Reptil Merkel hat in Absprache mit ihrer will-
fährigen Polizeiführung und der politischen Verfas-
sungsrichterschaft ihren Terroristen auf dem G-20-
Gipfel in Hamburg sozusagen freie Verbrechensbe-
tätigung erlaubt. Über 200 verheizte Polizeibeamte 
befinden sich deshalb in Krankenhäusern. Dazu 
Bayerns Polizeigewerkschaft: „Unsere Einsatz-
kräfte mussten um Leib und Leben fürchten.“ 
Im Vorfeld des Gipfels erklärte das System, eine 
„freie Meinungsäußerung müsse in Form von De-

monstrationen auch bei großen Anlässen garantiert sein. Schlimmer kann man nicht mehr lügen. Wissen wir doch, 
dass die Wahrheit bezüglich der Kernfragen unserer von der Lobby bestimmten Existenz nicht nur verboten ist, 
sondern auch mit lebenslänglichen Gefängnisstrafen geahndet wird. Zudem wissen wir, dass sogenannte „rechte“ 
oder „nationale“ Demonstrationen sogar bei trivialen Anlässen fast immer aus Innenstädten verbannt werden, ob-
wohl laut Polizei-Enthüllern von nationalen Demonstranten quasi nie Gewalt ausgeht. Warum also erlaubte 
Merkel ihren Internationalisten mit dem „Schwarzen Block“ in Hamburg den offenen Terror, und zwar direkt im 
Zentrum der G-20-Veranstaltung? Warum mussten junge Polizisten dafür mit ihrer Gesundheit bezahlen? 
Das System Merkel-Seehofer-Schulz mit ihrer Blockpartei CDUCSUSPDGrüneLinkeFDP züchtete diese Terroris-
ten zur Niederschlagung von nationalen Bewegungen und hält sie mit Terrorerlaubnis bei Laune. So wie die BRD-
Dienste die NSU-Morde organisiert, geschützt und begangen haben, um den Deutschen mit diesen Systemverbre-
chen den nationalen Rettungsgedanken zu verteufeln, so hat das System die Terroristen vom „Schwarzen Block“ 
als Elite-Kämpfer gegen die Deutschen aufgebaut, damit sie bei Bedarf jedwede nationale Bewegung im Blut er-
tränken. Peter Huth gelang es, ein klares Wort in die WELT zu schleusen. Huth wörtlich: „Hamburg: Die Konse-
quenz einer Kuschelpolitik mit Linksextremen. Stellen Sie sich vor, junge Rechtsradikale würden einen 
Altbau besetzen, Graffiti an die Wände pinseln und Plakate aus den Fenstern hängen mit ‚Deutschland den 
Deutschen‘, ‚Ausländer raus‘, ‚Nationaler Widerstand‘. Eine Druckerei einrichten, in der Flyer für Gewaltde-
mos angefertigt würden, ein Server im Keller würde eine Plattform für Antisemitismus versorgen. Im 
Erdgeschoss wären eine ‚Wotan-Klause‘ und ein ‚Gau-Laden‘ eingerichtet, in dem Schlagstöcke, Zwillen 
und Broschüren über den Bau von Molotowcocktails verkauft würden. Man würde sich ‚autonomes Projekt‘ 
nennen mit Seminaren, Vortragsreihen und Solidaritätsgesangsabenden und erhielte vom Senat Fördermit-
tel. Zu Hitlers Geburtstag gäbe es ein ‚Kiezfest‘, zu dem Rechtsradikale aus ganz Europa anreisen würden. 
Krankenwagen, die durch die Straße fahren, würden grundsätzlich mit Pflastersteinen beworfen. Polizisten 
würden unter Vorwänden in Straßenfallen gelockt und brutal angegriffen. Unvorstellbar? Ja. Weil es sich 
um Rechtsextreme handelt. Bei Linksextremen ist genau das in Berlin und auch Hamburg gängige Praxis. 
Was in Hamburg geschieht, ist die Konsequenz einer Blindheit gegenüber Linksextremismus, von Manuela 
Schwesig (SPD) als ‚aufgebauschtes Problem‘ beschrieben.“ Tatsache ist, „Rechtsextreme“ wären in Hamburg 
zu Tausenden niedergeschossen worden, hätten sie so zugeschlagen wie Merkels Links-Terroristen! 
Die Schleimtaucher von der Lügenpresse schreckten nicht davor zurück, Trumps zynische Bemerkung, nachdem 
Gattin Melania von „Demonstranten“ an der Teilnahme am Partnerprogramm des G20-Gipfels gehindert worden 
war, Merkel sei die Dinge hier unglaublich angegangen, als Lob auszulegen. Genauso die Lügen, Merkels G-20-
Gipfel sei ein Erfolg gewesen, obwohl Donald Trump und Wladimir Putin Merkel einem beispiellosen Affront aus-
setzten, als sie exakt beim Tagesordnungspunkt KLIMA den offiziellen Gipfel für ihr erstes Treffen verließen. Und 
um einen Eklat zu vermeiden, musste Merkel in der Abschlusserklärung Amerika sogar den Export fossiler Ener-
gien erlauben, was laut Pariser Klimaabkommen verboten ist. Es musste auch festgehalten werden, dass die USA 
aus dem Klimaabkommen ausgestiegen sind. Und nach Beendigung des Chaos-Gipfels in Hamburg erklärte der 
türkische Präsident Erdogan, dass er den Klimavertrag nicht ratifizieren werde. Bei dem sogenannten Freihandels-
kompromiss wurde Donald Trump sogar erlaubt, Strafmaßnahmen dann zu ergreifen, wenn sich Amerika übervor-
teilt fühlt. Glood bye globalistischer Freihandel, wir jubeln. 
Was ist also die Bilanz von Hamburg? Merkel zieht sich zurück auf die Deutschenvernichtung durch millionen-
fachen Parasiten-Familiennachzug und die weitere Förderung der Parasiteneinfuhr. Ein UN-Mandat, dass alle 
Staaten Parasiten aufnehmen müssten, wurde ihr auf dem Gipfel von Russland und China ebenfalls verweigert. 
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